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Telegrapty. 
) 

Ausland-. 

Deutschland. 
D a m b u r g, ts. Juni. Da die 

Beförderung russicher Augwanderer aus 
dtesem Hasen nach den Ver. Staaten 
verboten ist, so haben Scharlach el- Co» 
Agenten mehrerer Liverpooler Dampf- 
schisslinien. den Dampser ,,Ned Sen-« ge- 
pachtet und werden mit demselben von 

Bremen aus 800 Zwischendeekspossagiere, 
zuweist russische Juden, nach New York 
schicken. 

Berlin, 12. Mai. Gegen 200 

Sozialdemokraten brachen heute Abend 
in Elbing in einen Saal ein, uttd grif- 
sen die Conservatioen, welche daselbst 
eine Versammlung abhielten, an. Die 
Conseroativen leisteten nur schwachen 
Widerstand. Aus den Rath des Herrn 
von Putkamer, welcher den Vorsih in 
der Versammlung sührte, verließen sie 
den Saal so schnell als möglich, nnd 
ließen die Sozialdemokraten ihre Wirth 
an den Tischen und Stühlen austoben. 

Ber lin, 12. Juni. Mit der Con- 
siiktszeit in den sechziger Jahren lag es 

wesentlich anders, als dies bei einem 
Consiikt in jediger Zeit der Fall sein 
würde. Durch die Schlag ans Schlag 
solgenden Siege über Oesterreich wurde 
das preußiiehe Volk mit der eigenmäch- 
tlgen Politik seiner Herrscher rasch aus- 

gesöhnt. Ter Ausfall eines Krieges 
ist heutzutage zu zweifelhaft, um für 
oersassungswidrige Handlungen durch 
einen glücklichen Ausgang vom Volke 
Verzeihung ,u erlangen. Wilhelm ll. 
wird sich trotz seiner- Wagemntheo nnd 
der ihm eigenen Kühnheit zweimal be- 
denken, ehe er iinen Konflikt mit dein 
Reichstag und dem Volke vom Zanne 
bricht. Selbst wenn er es thun wollte, 
würde er senden, daß die Lage der Tin- 
ge, mit betten iein Großvater nnd Bio- 
marct irrt Jahre tsttss tu thun hatten, 
von der heutigen grundoerschieden ist. 

Damals hatte die Regierung ledig- 
lich mit dein preußischen Landtage rn 
kämpfen. und die ganze Besteuerung-z- 
tnasehine und die Vollmacht, Steuer aus- 
tulegeu, lag in den Händendeg preu- 
ßischen Ministerirth. Als deutscher 
Kaiser bedarf Wilhelm der Zustimmung 
der Z« verichiedetten deutschen Staaten 
rur Ausführung irgend eines verfas- 
srtnggwidrtgen Planes, und selbst tvenn 

die Fürsten mit ihm zusammen den 
Willen des ziteichatageg bei Fette ietiteu, 
so würden sie noch die Gesetzgebung ih- 
rer eigenen Staaten beinftnssen müssen, 
um die Mittel zur Liiistachtnng des 
Volkswillens tu gewähren. Tast je- 
doch die Gesevgebungen sich nicht rttr 

Zerstörung der parlamentarischen Ne- 

gierung hergeben würden, bedarf keines 
Beweises. 

cesieereichgunsaen. 
W i e n, l«. Juni. Tie Baronin 

Helene :)ioden, Wittwe eine-) Million- 
ärs nnd Mutter des kaiserlichen Geheim- 
rotbg Baron Jioden von hier, ist wegen 
Herumtreibens oerhaitet worden. Sie 
giebt an, tnittelsund obdachlos tu fein 
nnd iagt, daß weder ihr Sohn noch ihre 
Tochter sich ihrer annehmen wollen. 
Nachdem die Behörden die Wahrheit der 

Angaben der Frau festgesetzt hatten, 
überwiesen sie dieselbe dein Arinenhanse. 
Tte Baronin ist JR Jahre alt. 

W i e n, l». Juni. Als Bischof 
Angerer in der Stephonskirche heute den 

Segen ertheilte, schoß sich ein Buchhalter 
Namens Mubebietz, der ungefähr in der 
Mitte des Gebäudes faß, eine Kugel 
durch den Kopf- Er hatte grer Ver- 
luste auf der kliennbahn erlietten. Tie 
Kathrdrnle wird ist-Folge defer eine neue 

Weihe empfangen 

Wien, ti. Juni In den Eisen 
und Kohlenbergwerken ist Maan in 

Böhmen haben iiber sein-» Grubenleute 
die Arbeit eingestellt und der Streit ge- 
winnt rasch an Ausdehnung. Von 
Prag sind Iruppen nach den Gruben 

abgegangen 

sslsseiun 
Sofia, li. Juni. Print Judi- 

nand und seine Nein-erwählte hielt ihren 
festlichen Einzug in die Lande-haupt- 
stadt. Sie fuhren in einein sechsspäm 
nigen Galasvagen, dessen Pferde mit 
Straußenfedern geschmückt waren. Vot- 
dem Wagen befand sich eine Anzahl 
Borreitee, und den Schluß des Zuges 
bildete Militsr. Zehn der kürzlich ootn 

Prinzen kurz vor seiner Vermithlung in 

Wien ekaitften Wissen folgten dein 

prinzlichen Vase-n Der bei dem Anf- 
zu e entwickelte Pontp evae etwas Un- 
erebrtes in der bisherigen Geschichte 

Butgarieiis. Ganze Wagenladungen 
Blumen waren zur Bestreitung der» 
Straßen verwendet worden. Tie Häu- ! 
ler waren mit orientalischer Pracht ge- 
schmückt. Teppiche, Brocatstosse, Fah- 
nen, Flaggen bedeckte-i die Häuserin der 
Straße, durch welche der Zug sich be- 
wegte. Die Straßen wimmeltcn von 

Menschen, so daß die Wagen nur im 
Schritt fahren konnten, und die Bevöl- 
kerung empfing die Prinzessin mit lebhaf- 
ten Hochrusen. Die Prinzessin trug das 
bulgarischeNationalsCostünk Während 
des Tedeums in der Kathedrale saßen der 
Prinz und die Prinzessin aus einem orien- 
talischen Thron. Später-, als dem 
prinzlichen Paare zahllose Adressen über- 
reicht wurden, fiel die Prinzessin in 
Folge übergroßer Anstrengung und Er- 
müdung in Ohnmacht, von der sie sich 
erst nach geraumer Zeit erholte. Arn 
Abend waren der Palast und sämmtliche 
Straßen glänzend illnrninirt, und aus 
allen die Stadt umgebenden Hügeln 
wurde Feuern-ers abgebrannt. Die 
Straßen und Plätze waren bis zur Mor- 
gendämmerung von einer dichten Volls- 
cnenge belebt. Die Begeisterung wäh- 
rend der ganzen htundgebung war un- 

geheuer. 
segyptem 

A le 1· an drin, Io. Juni. Tie 
Zahl der Todesfälle in Metla in Folge 
dee Cholera betrug gestern siebzig, zehn 
mehr als vorgeftern. 

Schweden. 
St o ck h o l m, m. Juni. Tie 

Blattern greifen in Gotenbntg in un- 

heimlicher Weise um sich. Vorige Woche 
sind daselbst St-· Personen der Seuche er- 

legen. 

Inland. 

Vanlbknch in Hilldbdrtx O. 

’illg·boeo, O» lu. Juni. Die 
,,Cttizens Noli-mal Bank-« non Hillg- 
dort-, Ohio, wurde hente auf Befehl des 
,,Coinpteollees of the Cnreeiiey« ge- 
schlossen. C. M. Opernian, ein Vetter 
des l?e-Gouveenentg Fort-ter, ist deren 
Präsident. Irr Aue-weis derselben vor 

zwei Monaten ieigte ein Kapital non 

tin-,000, einen liebeeschuß von Mikwu 

Frau Leglie geschieden- 
Newburg, N. Y» m. Juni. Nich- 

ter Brown gewährte der Frau Franl 
Leslie eine Scheidung in der von dersel- 
ben gegen ihren englischen Ebeinann Wil- 
limn C. st. Wilde, Brnyt des Dichters 
Ost-ein« Wilde, eingee·eichteii.ltlage. MS 
Gründe tiir die Scheidung werden 
niehiiche Unmäßigteit, geineinesz nnd 
pödelhaftes Benehmen nnd Gianfnniteit 
gegen die .ltliigei«in angegeben. Das 
Gericht entschied, daß die Klägetin be- 
rechtigt sein foll, lich während der Lebens- 
zeit des Ver-klagten wiedetznveeheieathen, 
daß aber der Verklagte dieses Recht bis 
zum Tode der Klägerin nicht habe-i foll- 
Oie Wiederheitath der beiden Geschie- 
denen ist nicht untersagt. Der Ver- 
klogte verliert alle Anipiüche ein das 
Vermögen dee Klägetin vor nnd nach 
ihrem Tode. 

Nach der Katastrophe 

Washington-, O. i5., H. Juni. Die 
Leichen der Opfer deg Einitnrzes von 

Ford’s Theater sind nun fast alle fortge- 
bracht oder hier begraben worden« 
Washington war heute eine Stadt der; 
Leichenbegängnisse. Ten ganren Tag« 
sah man Leidtragende in den Straßen. 
Jedermann wußte, wag die Traueriüge 
Zu bedeuten hatten und die allgemeine 
Theilnahme wendete sich den Schwer-ge- 
strüften zu. Erknndignngen bestätigen 
frühere Angaben, daß keins der Opfer 
Vermögen hatte. Die meisten waren 

auf ihren Gehalt angewiesen, der für 
ihren Lebensunterhalt ausreichte. Tie 
meisten Männer waren verheirathet und 
etliche haben eine zahlreiche Familie hin- 
terlassen, wo es jetzt, in den Tagen der 
schweren Heinrsnchnng an den Nöthigsten 
fehlt- 

Dachjlingt das Lied vom 

braven Mann. 

Washington, T-. C» st. Juni. zi- 
nanzminister Carlisle hat dem Capitain 
Valentine Jones vom Dampfer Had- 
fon, der auf den großen Seen fährt, 
eine silberne Lebensrettungonredarlle zu- 
ertannt. Der copitain rettete im Ok- 
tober1892 auf dem Eine-See in der 

Nähe von Pelee feehs Männern und 
einer Frau von der Barte »Sanihine« 
das Leben. Die That war eine sehr 
muthige und der Capitain fehte dabei 
fein eigenes Fahrzeug aufs Spiel, das 
init feiner Ladung einen Werth von 

il,500,000 repräsentirtr. 

Großes Feuer in Ottawa,1s 
Illinois-. 

Qttawa, Jll., 12. Juni. Eine ver- 
« 

derbliche Feuersbrunst, welche zwei 
Stunden lang den gesammten Geschäfts- 
theil dieser Stadt mit Zerstörung be- 
drohte, brach in einer Reihe hölzerner 
Gebäude an der Mainstraße, Eigenthum 
von Ed. Nase, heute srüh aug. Das 
Feuer kam in der Bruck’scheii Schneide- 
werkstatt aus und verbreitete sich schnell 
aus die ganze Häuserreihe, auch Rose’s 
Wassenhandlung einschließend. Oben- 
aus waren Wahns-rinnt Die eisernen 
Laden in Cheever’ö Gebäude versorgten 
den Dienst in zustiedenstellender Weise 
und in wenigen Minuten ergriffen die 
Flammen das ·Wagengeschäst und den 

Werkzeug-Laden von Reed ec- Co. Vorv- 
man’s Studio, die Amtszimmer der 
,,Jllinais Balley Light Co.« und Herb- 
stets Schuhgeschäst. Die Feuerwehr 
war sehr langsam in der Beantwortung 
des Alarms und die hölzerne Häuser- 
reihe war bereits in Ruinen, als diese 
eintraf. Ter Verlust dadurch beträgt 
Ist-molk Andere Schäden erlitten: R- 
Bruck, Woo; Reis ec- Lesser, Ils200; F· 
Herbster 8200; W. E. Bowman, Moo; 
der isheever Nachlaß, t181000; Reed ö- 
Co. 81000; E. Bennett, 8200. 

Schreckliche That einer 

jungen Mutter. 

Zanesville, O» 12. Juni. Frau 
Clara Weaoer, 24 Jahre alt, ertränkte 
gestern ihre beiden Kinder, 4 Jahre und 
6 Monate alt und wars sich selbst in dng 
seichte Wasser des Buckeye Baches-, drei 
Meilen von Fultonhani in Muskingham 
County. 

—-—o--— 

Ein Massenmord. 

Hunderte von Menschen unter den 
einstiirzenden Niauern eines Gebäudes 

»begraben,’ dass notorisch unsicher war! 
Menschenleben durch Tonnen von Back- 
steinen und Eisen vernichtet! Viele aus 
Lebenszeit verkrüppelt und entstellt! 
Gliietliche Familien irn Nu an den Rand 
der Verzweiflung gebracht! Frauen, die 
nach ihren Männern, Kinder-, die nach 
ihren Vätern, Mütter, die nach ihren Söh- 
nen rusen ohne eine Antwort zu erhalten; 
in diesen Sätzen ist nur annähernd und 
in flüchtigen Umrisse-i dag entsetzliche 
Unglück geschildert, welches Freitag 
Morgen über die Stadt Washington her- 
eingehrochen ist. Worte vermögen das 
schreckliche Ereigniß nicht zu schildern- 
Sie sind Fu schwach, die Sccnen zu bes- 
schreiben, deren Schrecken man nie in 
ihrem ganzen llnrsange erfahren wird. 
Tas llrplöhliche ivar dag Zchrecklichstr. 
Itn einem Augenblicke war das namen- 

lose Unglück geschehen. Männer, die 
Morgens an ihre Tagesarbeit gingen, 
einige Stunden daraus kalt nnd starr 
auf der Bahre. 

Andere Städte haben schwere Heim- 
suchen erfahren. Feuer nnd Wassernoth 
hat unter ihren Bewohnern ausgeriiumt. 
Aber in der stolzesten Nation der Erde. 
hat sich eine Katastrophe zugetragen, wie» 
sie noch nie zuvor hier sich ereiguet hat 
nnd Jedermann ist davon überzeugt, daß 
die Ursache die verbrecherische Nachlässig- 
keit einer Regierung ist, die zu sparsam 
war, um siir die Sicherheit ihrer getreuen 
Tiener durch Errichtung angemessener 
Gebäude Sorge zu tragen. 

Es war srüh zwischen halb zehn und 
rehn Uhr, als die Stockwerle im alten 
Zord’schen Theater, wo sich die Pensions- 
eintrageabtheilung des itriegsininis 
steriumg besond, zusannnrnensielen wie 
ein Kartenhaiig. Lin jedem Stockwerte 
waren eine Menge Leute an der Arbeit, 
die ohne die leiseste Warnung hinabge- 
stürzt wurden in Tod und Verderben. 

Die Regierung eines großen Volkes 
hatte kein Geld, unrein sicheres Gebäude 
sür ihre Angestellten anzuschaffen, son- 
dern pserchte sie zusammen in einem iste- T 
bäude, das notorisch unsicherwar. Lin-s 
mer und immer wieder hat die Presse-» 
ans diese Thatsache hingewiesen, doch 
umsonst. Scham nnd Gecoissengbisse 
werden den Männern nicht erspart blei- 
ben, die sür den Zustand der vDinge ver- 

antwortlich waren. 

Vor-ZU Jahren sand in demselben 
Hause eine Tragödie statt, deren Kunde 
den ganzen Erdball erregte: Präsident 
Ylbi«al)asn Lincoln wurde von John Wil- 
les Booth ermordet. Als ob ein Fluch 
aus der Mordstätte ruhe, stürzte Freitag 
das Gebäude zusammen, an demselben 
Tage, an welchem der verstorbene Bruder 
des Meuchelmördei·o, der große Tragöde 
Edwin Beeth, in die Erde gesenkt 
wurde- 

Aug amtlichen Auszeichnungen geht 
hervor-, daß das Gebäude, welches die 
Regierung nach Lineoln’d Ermordung 
ankauste nnd als Armee-Museum be- 
nubte, bereits 1885 ooin Congresse als 
nicht sicher genug bezeichnet wurde, um 

die leblosen Skrlette, Mumien und 

Bücher zu beherbergen, weshalb diesel- 
ben an einen sicheren Ort gebracht wur- 

den. Trotz alledem wurde es ruhig 
weiter benutzt als Bureau für nahezu 500 

Regierungsclects in der Pensionsadtheib 
ung des Kriegsdcparteinents. 

Tie Ursache des furchtbaren Unglücke- 
war die Ausgrabung eines Kellers unter 

dem Gebäude. Der erste Stock stürzte 
zusammen und riß die übrigen drei mit 

sich. Nur die Mauern stehen noch. 
Jedes Stockwerk hatte bedeutende Last 
zu tragen, da sich die Archive der Pen- 
sionsabtheilung des Krieg-Departements 
darin befanden, und 475 lslerks, lauter 
Männer, waren in den Bureaur ange- 
stellt. 

Hülfssecretär Grant war einer der 
ersten Beamten, der aus der Unglücks- 
stätte eintraf. Er schickte sofort durch 
den Telegraphen und berittene Boten die 

nöthigen Befehle an die Beamten des 
Tepartetneiitg, allen möglichest Beistand 
zu leisten. 

Die Ausgrabungen waren auf Veran- 
lassung des Kriegsdeparteinents vorge- 
nommen worden, um electrische Beleuch- 
tung in dem Gebäude anzubringen. 
»Eine-: der bei den Ausgrabungen beschäf- 
tigten Arbeiter, ein Neger, der mit leich- 
ten Verletzungen davon kam, sagte: »Ich 
habe es gestern gesagt, daß es so kom- 
men würde, denn jedesmal, wenn man 

»über den Ltoden ging, bog er sich. Jch 
war bange und schaffte mich so schnell ich 
konnte, hinaus. Mitmir arbeiteten noch 
20 Mann. Was aus ihnen geworden 
ist, weiß ich nicht« 

Als sich das erste verdächtige Geräusch 
vernehmen ließ, stürzten die Clerks ins 
dritten Stockwerk, etwa 80 bis 100, an 

die Fenster und sprangen aus das Dach 
eine-B danebenstehenden kleinen Gebäudes 
aus der uordwestlichen Seite. Viele 
retteten sich dadurch. 

General Schosield schickte ungesäumt 
zwei Schwadroueu aus Fort Meyer und 
zwei Compagnien Jnfanterie aus dem 

ArsenaLaus die Unglücksståttr. Der 
Flottenminister stellte die Aerzte und das 

AtarinesHospital zur Verfügung Auch 
die übrigen Hospitäler der Stadt wur- 

den in Anspruch genommen. Tie nicht 
sofort getödtet wurden, haben mehr oder 

weniger schlimme Verletzung, besonders 
Artu- und Beiudrüche davongetragen. 

Sobald das Unglück geschehen war, 
wurde ein Generalalarm gegeben und 

Ainbulanzwagen wurden herbeigeholt 
Polizei und Muhmeer machte sich an die 
Arbeit, die Todten iInd LIerwuudeteu 
aus den ziiuiueu lietauazuschaiseir In 
noch nicht gnu; esiuu Stunde tvareu 

etwa « « heiauggeichaiit. 
Tie Zahl der Todten beträgt ZU und 

verleut siud zit. 
lieberall wird an Unterstützung der 

Hinterbliebenen der unglückliche-n Opfer 
gedacht Hin deu Departements eilen- 
liren Z itbsci·ipiivu«:-listeii, und die Wash- 
iugioner Zeitungen geben sich Mühe, 
Gelder zur Lindernug der Noth von Witt- 
wen und Weisen zu sammeln. Tei- 
Tikohlihatigleitoiiun der Bürger bethtjs 
tigt sich in anerleiniencswerther Weis- 

Tie :itegierungsz-l8·lerl·5 sind iu der 

Regel nicht gut gestellt und die lsielsiilter 
reichen gerade fiir den Lebensunterhalt 
ans-, aber Jeder ist mit willigenr Herzen 
bereit, sein Scherflein iuin Besten der 

Bedriiugten deizusteuem. 
Tag entsetzliche llngliiit hat die Lins- 

Inerksamleit der Beamten aus andere 

öffentliche Gebäude gelenkt. die siir mehr 
oder weniger unsicher gehalten wer,den 
besonders unt der groseen Lasten willen, 
die aus den einzelnen Statt-werten ruhen 
Zu diesem Gebäude sollen gehören: 
Tsaa Instizdepai·tenu-nto:litt-bande, dac- 
Winder-Gebiinde, gegenüber dein 
Staatddepartentent, worin sich dao 

ttriegsdepartement und das Bnreau des 

tweiten Schatzamtaauditoro befinden; 
dass Busch-Gebäude, das ein Anhängsel 
eniu Postamt-Tsepartcment bildet; das 
Gebäude, worin sich dass Bari-an des is. 

Schatzamtsanditorg befinde-; das flie- 

gieruugsdritckerei Gebäude-. 

D c in Philadclplna»Inn-ind« zufolge 
ist dort der neueske Sonnnci » T mit-« ci- 
ne Mischung von Buttennilch nnd —--— 

Bier! Wir beneiden die Plnladclplncr von 

Herzen Um ihren Magen nnd ilnc son- 
stigen Verdauungsorgatns, nnd bedauern 
sie ant- tiefster Seele ob cl)1«cgNan-nrn-z. 

»D er Versuch, in Deutschland eine 
»Bi«3ntakck-Partei« zu gen-them wird 
erfolglos bleiben. Dieser alte Hnmbng 
und Tyrann ist dauernd der Schmach 
verfallen ((1ngmc0(l) nnd in nnd an- 

ßekhalb Deutschlands sindgwenigstens 
WI) von 1000 Personen, die dessen froh 
sind-« So was leistet sich die »St. 
Louig Republic«. Wer ist denn eigent- 
lich, in Himmels Namen, das ignprante 
Mainmoth-.)iindvich, das neuerer Zen 
die redaktionellen Spalten jenes Planes 
beschmiert? 

W sama 
Das ist die Zahl, 

die wir ansetzten für irgend einen Männer- Anzug 
in unserem Kleider- Departement nnd dass dieser 
Verkauf so weit sich als »CORKER,« erwiesen hat, 
heiszt es gelinde ausdrücken, da Ertra- Personal nö- 
thig war, nm zn bedienen nnd den Kunden bei der 
Auswahl behiilslieh Zn sein. Und be rge szt nicht, 
dass dieser Verkauf, ebenso als die anderen ange- 
führten R e d n k t i on en, sortgesetkt werden wie an- 

gezeigt. Aber um Jedem eine Gelegenheit zu ge- 
ben bei diesem Riesen-A isriimnnngs-Verkauf, ha- 
ben wir beschlossen, einen Hieb zn machen im Schuh- 
Departement. 

Lcsct und prositirt. 
Handgcuähtc »Wald- und Kängeruh- 

Männerschuhe von Edwin Clapp und 
Hanan Co Sen-J berühmten Fabrikate-m 
reduzirt zu s5.()0. 

Feine Kid Knöpffchuhe für Damen, 
jedes Paar gamntirt, zu H2.00. 

Ganz solidc Damen-Kik) Knöpfschuhe, 
Zu Jl.5u. 

Damen-Kil) smöpfschuhe, Flug-»I- 
» Ziegen-Knöpffchuhe, B1.00. 

Mädchen-seid .K’nöpfschuhe, ganz so- 
lide, V1.25. 

Männe1«-(5.ongt«cß- und Schnürschuhe, 
81.2.-3. 

Knaben-Knöpfschul)c, Vl.00. 

Kinder-Zchulschuhc, ll bis g, We. 

Unsere sileiderwaaren-Abtk)ei1ung kommt auch mit ihrem Theil. 
Wir haben beschlossen, es für die Damen interessant zu machen. 
Vergeßt nicht, diese Liste mitzubringen und holt Kleiderstoffe wie 
angezeigt: 

Friihcrcr Prcixu Jotjigcr Preis: 

82.25..»...»...»....81.70 
2.00..»...»...».... I.65 
l.75..»...»...».... I.40 
I.65...».....»....« I.36 
l.50..»...»...».... i.15 
l.40..»....»...»... I.10 
I.35..»....»...»... i.10 
133 .90 

Fiiilsprerjkrcigz JclzigchreiN 
81.00....»....».......530.81 
90 .75 
.30 .66 
.7·) .53 
.60...............·.. .46 
.'j0 .40 
.45 .34 

Alle anderen Waaren in dieser Abtheilnng zu bedeutend redn- 
,;it·teii nnd berhijltnisnniiszig niedrigen Preisen wie in obiger Liste 
angegeben Wir sind entschlossen, feine Frühjahrcs oder Sommer- 
tbaaren irgendwelcher Art iibrig zn behalten siir nächste Zaisoir 
li n se r Verlust ist E n e r Gewinn nnd e: ist Eil e r Verlust, 
nienn Ihr nicht dein größten non allen Anthanntniig«Jtn-rt«äitfeii bei 
wohnt, der jetzt in bolleni Gange ist bei 

WOLBACHBl 

ceokg Seck’s 
drutfcheo 

Nin sit-Geschäft 
in Sammet-, Nev» 

tmlunft allt- Nattnngcn Lllcttsil Instin- 
nnsntc unter Namntic Fu den niedrig-ten 
Ptciscn Wink chcialitijt itt nttsinc 
Alt-paratnrixllkctskstath die eint-ge inth 
sten. Orgeln, Tt«chot«gcltt, ".)lccordcons:i, 
J.Ilstt"iftvct·kc, Vtolincm Nnitarrrth 
Blech-, sowie nllc Nattnngcn üjctttikin 
lttntncntc wan von mir repat«it«t, gr- 
ttiknmt nnd mit-der mir ncn hergestellt 
Alte scttsttntncntc tttnschc tel) gegen ncnc 

unt. llnt gcttctgtcn Zttsptnch bittct 

Gcom Beck, « si-: 

P. f. Bot sit-L, »E(l,ntt)lct«, Nile » 

HENRY J. VOSS- 
LIIIIIIIInlgkI von Ou. jIkIIHIVclle 

Eigarren Fabrikant 
IIIIV IIIIIIDIII III allen Zorns-I onn 

Difeifcti, Tubdtclk, 
tfigarrcusslbfälchh (clippings) 

i. w. 

West Dritte Straße, 

cIuIIo IsuIIUx wes.j 

QzerlangtBVMM1 Inn IIIIIII IIIIillbisIIIIIIIIsi INIII .II IIIIIIIHI I 
IIIIII. .,-I- tsiku Ichs II IIIII IIIIIIIIIJ IIIII IsIIc- « 

,IIIIIIII IIIIIIIIIIUIIII IIzINII PIIIIIIIIIlIIIl P« «I.III II III IIIIII T 

dtlIIsII IIIIII IIIII IIIIIIIIIII III IIIIIIIIIIIII VII-heil dssf 
saust, Ishlh NIII IIIII Mun- Il III hIII IIIlIllIIIIIDcIIIIII I zkIIoIIIquII tsIIIINIIII-1IIIII, IIII Dtlch IIIIqIIIIIm 

L. k. Ihm « 60 ( NqIIIIIzüchlIk UlIIIIIIIIIzIIIIIIII IIIII :IIIIIIIIIII1IINII 
St Paul, III-III 

II IIII--,- pIIIm III IIIIIIIlIisIIII ) 

Burlington Baute-. 
Wurm nachallen«1Tnntnsndcssr- 

(I)Ikcns. zlsclkrttø. glor- 
dkuo u. gpiidcnø 

verkauft Unchpäck Wicht über lö« Pfd.) 
nach dem Bclknnnumgisiortc ko- 

stcnfusc lusfördrrL 

Nmujs fiscns Bahn non Numd swlaub nach 

Cljica go, Et. Louis, 
Peo:«1(1,.8h1n]as:i C1t1), S t. 

J 01 eph, O m a l) a 

und allen xiunltcn ins-;- Lin-usi, 

Donner, C lusyrnuky Salt 
Lati, Pol tland, Sau 

FI a n c i sc o 

und allen Punkten bis-« Lchmsnck 

Unudrrisngiiuettc —:-— 

Vin sounnrn nach stzdssn nnd Halt Lake 
mit-ic- nam Iudltch mlmcnm Pindule 

:Z«3:Tk-qc11 Eine-htmlUhu—Ikuusn,1’lnjchnj: 
H. T. 111.,11U«lldl’lll(1ll Illi All 

Thomas Contact- 
213usnt, Nuutd »’x«.«sli1ud,kdk’eb. h

; 
Tä

- 

hms somi- ll Bin wish-la 
Eis-«- (’M wickl sub-m Lus- 

as ist«-» Z-«tlum- Its-nimm Muts 
sisfnn »l» Mqu san-Ists ah- 

kmtl S-·—1.-l(-k-"«» sn Hm tun Any-»li- 
tl-q Inn-n Nun-In uni! fu«-nu- 
nnil un Eos-hu Inst-un ·—.«- 

lzk «h»t-s(l-st.-«-«sss »I- Ik Forli-«- 
lwss I« fehl-lupft Tit-«- Jlu Pi- 

cjj Pant- 

tcsnnschuas Inst tun-st- m Mc 
Ihnen-den« unkl Ist-Ja fli- sit-h 
nahst-onst kindisch stu- til-« 
aph- ias Aus-eben staat solc- 
nsa 025 Um sit-ich botan-L do 
todte-a sts san-st- its-plumps- 
Oks 50 und Uhu-Ils- lst cis listige 
Wn set-cul- sast socie- Udk um«-I 
its-um« du- sss Metell-o zu II- 
Isml stack bit Innerhalb-tm- 
Jshtes sum-stoben tot-sank 
sollt sie Ieis- ssctsktctioa Its-ht« 
and alln- sis s staut von-u 
sey-, oder Am Vers-us vorm-u 
thun-so sdus wir Ihn-a Its-· 
Nil- lskoilisa ils-. cost-ich- 

. m unt virus-les nu- tuu t-» »Is- 
sang-den III-»Es »W- 
IM bot-don- su « Odium-. lu. 


